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Einladung zur 
Infoveranstaltung

Donnerstag, 15. Februar 2024 
19:30 Uhr im Landgasthof Kirchenwirt 

•	Ortsentwicklung allgemein
•	Mittelschule & 

Polytechnische Schule
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Sozial bedürftige Menschen werden in 
der Heizperiode 2023/2024 mit einem 
Heizkostenzuschuss von € 200,00 un-
terstützt.

Dieser kann noch bis 31. März 2024 
online beantragt werden. Den Link 
dazu finden Sie auf Land Oberöster-
reich - Heizkostenzuschuss bzw. auf 
www.grossraming.at/Heizkostenzu-
schuss. Achten Sie auf die korrekte 
Eingabe der Daten (Namen, Geburts-
daten, IBAN), damit die automatische 
Überprüfung entsprechend erfolgen 
kann. Bei Unklarheiten melden Sie 
sich im Gemeindeamt, wir können 
Clearingfälle bearbeiten und so den 
Antrag gegebenfalls positiv abschlie-
ßen.

Älteren oder weniger computeraffinen 
Personen helfen wir natürlich gerne 
weiterhin im Gemeindeamt bei der 
Beantragung. 

Zur Antragstellung mitbringen:
•	 Name/n und Geburtsdaten aller 

Personen, mit Hauptwohnsitz an 
der angegebenen Adresse. (HWS 
seit zumindest 1. Jänner 2024 in 
OÖ).

•	 Nachweise über das Jahresbrut-
toeinkommens 2022 aller Perso-
nen mit Hauptwohnsitz.

•	 Bankverbindung (IBAN) an die 
der Oö. Heizkostenzuschuss aus-
bezahlt werden soll. (keine Ba-
rauszahlung möglich).

Jahresbruttoeinkomen 2022 darf fol-
gende Werte nicht überschreiten:
Einpersonenhaushalt:           €  17.700,00
Mehrpersonenhaushalt:   €  25.000,00

Heizkostenzuschuss bis 
31.03.2024 beantragen

Seniorencafé Losenstein - kostenloser Transport
Im Seniorencafé besteht für weni-
ge Stunden die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen, zu 
singen, Spiele zu spielen oder einfach 
nur Gespräche zu führen. 

Das Rote Kreuz und das Team der 
freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter freuen sich, weitere Gäste im 

Pfarrzentrum Losenstein jeweils von 
15:00 bis 17:00 Uhr begrüßen zu kön-
nen. 
Kostenbeitrag: € 8,00.

Ein kostenloser Transport durch Eh-
renamtliche wird organisiert. An-
meldung dazu bei Resi Salcher, 
Tel.:  0650/27 27 554.

Termine Seniorencafé
28. Februar 2024
27. März 2024
24. April 2024
22. Mai 2024
19. Juni 2024
17. Juli 2024
14. August 2024
11. September 2024
09. Oktober 2024
06. November 2024
04. Dezember 2024
18. Dezember 2024

Pflegegeld wurde valorisiert
Mit 1. Jänner 2024 wurde das Pflege-
geld in allen sieben Stufen um 9,5% 
erhöht. Das Pflegegeld beträgt daher 
ab dem Jahr 2024 monatlich:
Stufe 1:     €     192,00
Stufe 2:     €     354,00
Stufe 3:     €     551,60
Stufe 4:     €     827,10
Stufe 5:     €  1.123,50
Stufe 6:     €  1.568,90
Stufe 7:     €  2.061,80

Angehörigenbonus 2024
Der im Vorjahr eingeführte Angehöri-
genbonus gebührt heuer erstmals in 
voller Höhe von € 1.500,00.

Voraussetzungen: Pflegende Ange-
hörige, die sich aufgrund der Pflege-
situation in der Pensionsversicherung 
selbst- oder weiterversichert haben, 
müssen eine/n nahe/n Angehörige/n 
mit mind. Pflegegeldstufe 4 in häusli-
cher Umgebung pflegen. Alle Informa-
tionen auf www.pflegeinfo-ooe.at.

Wie und wo kann die Förderung be-
antragt werden: Angehörige, die in der 
Pensionsversicherung selbst- oder 
weiterversichert sind, erhalten den 
Angehörigenbonus bei Zutreffen der 
Voraussetzungen amtswegig, d.h. es 
ist kein Antrag erforderlich. Der Ange-
hörigenbonus wird in diesem Fall au-
tomatisch von dem Pensionsversiche-
rungsträger ausbezahlt, der auch für 
die Selbst- oder Weiterversicherung 
zuständig ist. 

Alle anderen Angehörigen können den 
Antrag bei jenem Träger, der das Pfle-
gegeld für die gepflegte Person aus-
zahlt (PVA, BVAEB, SVS,..) stellen. 

Thema Demenz
Demenz ist mehr als ein Gedächtnis-
verlust oder eine Denkstörung. De-
menz verändert das Gefühlsleben der 
Betroffenen tiefgreifend und nachhal-
tig. Um Menschen mit Demenz würdig 
begegnen zu können, ist es deshalb 
ganz besonders wichtig, ihr Gefühlsle-
ben zu kennen und zu verstehen.

Wissen, Information und Austausch 
können den Alltag erleichtern und Si-
cherheit im Umgang  mit der Situation 
geben. Wir organisieren regelmäßig 
Vorträge, Seminare und Erholungsta-
ge in Oberösterreich, zu denen wir Sie 
herzlich einladen möchten!

Online-Vortrag 
„Im Haus der Demenz“ 

am Freitag, 15. März 2024
18:00 – 19:30 Uhr

Referentin: Hildegrad Nachum, Va-
lidationsmasterin. Teilnahmebei-
trag: € 10,00. Anmeldung unter https://
eveeno.com/851608118.

Weitere Kurse in ganz OÖ unter www.
caritas-pflege.at/oberoesterreich/pfle-
gende-angehoerige. Tipp: Die Veran-
staltungen und Erholungstage eignen 
sich hervorragend als Geschenk für 
Menschen, die ihre Angehörigen be-
treuen.

Servicestelle Pflegende Angehörige
Tel.: 051 775 775

Caritas - Pflegende Angehörige
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Im Veranstaltungssaal der Landesmu-
sikschule stellt Frau Dr.in Ilse Heinel 
herausragende Leistungen österrei-
chischer Nobelpreisträger vor, die es 
wert sind erinnert zu werden, weil sie 
die Wissenschaftsgeschichte nach-
haltig veränderten. Auf allen Gebieten, 
sowohl naturwissenschaftlicher wie 
geisteswissenschaftlicher Herkunft, 
leisteten die österreichischen Vertre-
ter Außerordentliches. 

Angesichts des riesigen Reiches der 
österreichisch-ungarischen Monarchie 
und mancher Exilierten, war es nicht 
immer einfach sie einer bestimmten 
Staatsbürgerschaft zuzuteilen. Die-
se und viele andere unbekannte und 
hochinteressante Aspekte vermittelt 
der Überblick über die österreichische 
Wissenschaftshistorie, die sich vor 
keinem Land und keiner Konkurrenz 
verstecken muss. Dass sie nicht auf-
gehört hat, eminente Wissenschaftler 
hervorzubringen, beweisen die jüngs-
ten Nobelpreisverleihungen an den 
Oberösterreicher Anton Zeilinger und 
an den österreichisch-ungarischen 
Physiker Ferenc Krausz. 

Mögen auch manche nicht mehr in 
aller Munde sein, ihre Wirkungen und 
Auswirkungen sind dennoch präsent. 

Österreich und der Nobelpreis

Andere wiederum sind namentlich be-
kannt, doch ihre Sonderbegabung und 
ihre Erfolge verschüttet. Dass dane-
ben die Lebensumstände vieler Nobi-
litäten selbst fast romanhaft veranlagt 
waren, wird zumeist ausgespart.

Umrahmt werden die Vortragsab-
schnitte von Musik jener Kunstgat-
tung, die damals in höchster Blüte 
stand – der Operette. Komponisten 
wie Johann Strauß, Emmerich Kálmán 
und Franz Lehár haben ebenfalls und
verdientermaßen zum Weltruhm die-
ser Epoche beigetragen. Interpret am 
Klavier ist Prof. Dr. mult. Norbert Hei-
nel. 

Eintritt: Freiwillige Spende.
Bildungsveranstaltung des Senioren-
bundes Steyr-Land. 

 
 
Österreich und der 

NOBELPREIS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mit Dr.in Ilse Heinel 
 
 

09:00 — 12:00 Uhr 

Freitag, 15. März 2024 
 

Landesmusikschule Großraming, Kirchenplatz 3 
 
 

Im Veranstaltungssaal der Landesmusikschule stellt Frau 
Dr. Ilse Heinel herausragende Leistungen österrei-
chischer Nobelpreisträger vor, die wert sind erinnert zu 
werden, weil sie die Wissenschaftsgeschichte nachhaltig 
veränderten. Auf allen Gebieten, sowohl naturwissen-
schaftlicher wie geisteswissenschaftlicher Herkunft, leis-
teten die österreichischen Vertreter Außerordentliches. 
Mögen auch manche nicht mehr in aller Munde sein, ihre 
Wirkungen und Auswirkungen sind dennoch präsent. 
Andere wiederum sind namentlich bekannt, doch ihre 
Sonderbegabung und ihre Erfolge verschüttet. Dass da-
neben die Lebensumstände vieler Nobilitäten selbst fast 

 
 

Musikalische Umrahmung 
 

Umrahmt werden die Vortragsabschnitte von Musik jener 
Kunstgattung, die damals in höchster Blüte stand – der 
Operette. Komponisten wie Johann Strauß, Emmerich 
Kálmán und Franz Lehár haben ebenfalls und 

 
 
romanhaft veranlagt waren, wird zumeist ausgespart. 
Angesichts des riesigen Reiches der österreichisch-unga-
rischen Monarchie und mancher Exilierten, war es nicht 
immer einfach sie einer bestimmten Staatsbürgerschaft 
zuzuteilen. Diese und viele andere unbekannte und 
hochinteressante Aspekte vermittelt der Überblick über die 
österreichische Wissenschaftshistorie, die sich vor 
keinem Land und keiner Konkurrenz verstecken muss. 
Dass sie nicht aufgehört hat, eminente Wissenschaftler 
hervorzubringen, beweisen die jüngsten Nobelpreisverlei-
hungen an den Oberösterreicher Anton Zeilinger und an 
den österreichisch-ungarischen Physiker Ferenc Krausz. 
 
 
 
 
 
verdientermaßen zum Weltruhm dieser 
Epoche beigetragen. Interpret am Klavier 
ist Prof. Dr. mult. Norbert Heinel. 

 
Kosten für die TeilnehmerInnen:  

freiwillige Spenden 

Wie aktuell auf Ö3 regelmäßig kom-
muniziert wird, besteht die Möglich-
keit, sich bei der „Team-Österreich 
Lebensretter App“ anzumelden.

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand 
zählt jede Minute. Je eher mit einer 
Herz-Kreislauf-Wiederbelebung be-
gonnen wird, desto höher sind die 
Überlebenschancen der jährlich in 
Österreich ca. 12.000 Betroffenen 
von denen etwa 10.000 sterben. Die-
se Zahl kann durch ein dichtes Netz-
werk an ErsthelferInnen verringert 
werden. Denn - auch die am besten 
ausgebildete Mannschaft des Ret-
tungsdienstes ist ohne entsprechen-
der Erstmaßnahmen chancenlos. Da 
die Eintreffzeit des Rettungsdienstes 
in unserer Gegend die Zehn-Minuten 
Marke überschreitet, ist es beson-
ders wichtig, entschlossen die Ersten 
Schritte zu setzen und mit dem Drü-
cken auf die Brust zu beginnen.

Die Gesunde Gemeinde hat in Koope-
ration mit dem Roten Kreuz, der Mit-
telschule und Großraminger Vereinen 
in den letzten Jahren einige Wieder-
belebungs- bzw. Defibrillator-Schulun-
gen veranstaltet.

Durch das engagierte Mitwirken eini-
ger Firmen, Vereinen und Privatper-
sonen wurden in Großraming bereits 
6, rund um die Uhr öffentlich zugäng-
liche, Defibrillatoren aufgestellt. Durch 
die „Team-Österreich Lebensretter 
App“ werden ErsthelferInnenn zum 
nächsten Standort eines Defis ge-
schickt.

Weitere Infos unter: 
https://www.roteskreuz.at/ich-will-hel-
fen/team-oesterreich-lebensretter
https://oe3.orf.at/stories/3038142/ 
https://notaerzteooe.at

Team-Österreich APP

Prof. Dr. mult. Norbert Heinel
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Auch 2024 sind wir 
wieder für die Umwelt 
unterwegs und laden euch ein, mitzu-
machen und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen und Bä-
chen einzusammeln und fachgerecht 
entsorgen zu lassen. Wir treffen uns 
am

Freitag, 4. April 2024 
um 14:00 Uhr 

beim Bauhof der Gemeinde. 

Sammelsäcke und Handschuhe wer-
den vom BAV zur Verfügung gestellt. 
Anschließend gibt es eine Stärkung für 
alle fleißigen HelferInnen. Bitte melden 
Sie sich schon jetzt im Gemeindeamt 
an, damit wir das benötigte Material 
bestellen und eine Gebietsaufteilung 
festlegen können. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen: Tel.: 07254/75 75 oder ge-
meinde@grossraming.ooe.gv.at.

Hui-statt-Pfui 
4. April 2024

Sommerkaufbasar für Kindersachen

Im Vorjahr haben wir auf die Helden 
und den Widerstand in der NS-Zeit 
geschaut. 2024 ist „Hartheim“ und der 
Umgang mit „unwertem Leben“ in der 
NS-Zeit Thema. 

Programm 1. Halbjahr 2024:
• Ostersonntag 15:00 Uhr - Kirchen-

glocken erinnern an die Opfer der 
NS-Zeit

• 5. Mai 2024, 19:30 Uhr, Landes-
musikschule, Lesung: „Schatten-
schweigen oder Hartheim“ (Franz 
Rieger)

• 15. Mai 2024, 09:00, Exkursion 
nach Hartheim. 

Die Exkursion nach Hartheim wird 
im Rahmen des Kath. Bildungswerks 
durchgeführt. Es wird ein Bus orga-
nisiert. Anmeldung bis 15. April 2024 
unter Tel.: 07254/200 87. 

Wir laden euch alle recht herzlich zum

Familienfasching am
Faschingsonntag, 11. Februar 2024 

14:00 bis 17:00 Uhr
in der Volksschule ein.

Es gibt jede Menge lustige Spiele, Mu-
sik, eine Gratis-Überraschung, Krab-
belecke, ….für´s leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir freuen uns auf euer Kom-
men. Veranstalter: ÖVP Großraming

Familienfasching

Neue Gedenkkultur 
Großraming

Craftwerk Pub & Brauerei


